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55. Jahrgang.

Ruhe.

Die Kriegslage.
fcu’ onin \ofen [Cßten ihre Angriffe gegen das durch seine Lage
«eli'.ir am linken Maasufer besonders wichtige Dorf
kr .-' yiujr fort , doch haben ihre 'Vorstöße sichtlich an grast ab-
pircii und wurden mühelos abgewiesen.

Der Montag-Tagesbericht.
sB. lAmtlich.) Grohes Hauptquartier. 29. Mai.

westlicher » rtegaschauplatz.
feindliche Monltorr. die sich der Küste näherten,
wn durch Artilterleteuer vertrieben.
Den flugpiah bet Zürne » bewarfen deutsch«
irr erfolgreich mit Bomben,
iluf beiden Usern der Mau» dauerte der Artillerte-
if mit unverminderterHeftigkeit an. Zwei schwäch-
[franföfiftfx Angriffe gegen da, Dorf Cumierrs

i mühelo» abgewiesen.
lftlicherundBalkaakriegischauplah.
>Ulcht» Neue».

Oberst, herr« Ieitung.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
BP- no. Wien.  29 . Mal . Rmtltd ) wird arrlaulbarl:

Ruistfcher Rri,,,fchauplatz.
Stnrlrrr rustilche fträfle aerfuchlen in den letzten lagen , fich
c°ui,rüden und Sappen an unfere belfaradlsttze Aron « heran-

Riifii Co« Aener unserer Otefchühe und Minenwerter oer-
I dir hebelten de» Aeinde ».
Sonft nittzi» oon Neiong

IlulienlfcherKri »g»ichaupiatz.
M dririiigten Raume aan Astaga überschritten «nler « Iruppen

do» Ilsta -Iul , warfen den Aelnd def ftanoaa zurück UN»
1(n lid) auf de» iüblichen und ästlicheu laltzängen au », vn-
iwiir nabmeu nach Uederwindung der Befestigungen auf dem
r Jiümotto di. höben nördlich van Ullago tn » esltz. Weiler

lortta lind der Monte Aedio , Monte Alngaresta und Lorno dt
» " tonro in unieren Händen.
>modrrrn vofstna Toi wurden die Italiener auch tzurtnäckigem
stk au» ibrrn Steilungen westlich und südlich » ellale oer-

Südöstlicher Krieg»fchoupioh.

Cer Stelluertreter de» «Uief» de» (hrnrrolflota:
o. Hofer,  AeldmarfchaUeutnant.

)i( (Erfolge unsere » letzten Cuflangtiff , auf England.
»tim U'lüfTi Angriff deuifcher Marineflugzeuge auf die eng.
Olitiilir um I». Mol sind in Coocr und '.Kainagnte durch

jwmibrn urrbrercnde Jenersdrünfte oerurfochl worden , durch
me Au,uhi Pronianr >t»d Kriegsmaterial enthaltend » Schlippen
iu mmdeit . An ueeichiedenen Stelle » wurden die hafenan-
t l fj<1intii(,t . Aon der Belastung eine » Torpeduboole ». du» i»
' vronüint lind Muicriuiien übernahm , wnrde » >5 Mottti

Englische Schissrraumnal.
e lv o r ( Wie au » London hierher gemeldet wird , erklärte

m bei dem Betuche einer Schiifewerfl Ruiikiman , dich der
*(. uii sdiifftraum fo bedenklich für England geworden sei. dich
Ir i-.irriifti-ii efen eneegisthe Michnohinen getroffen werden miist.
,'idi .. uiun Singel getuufene Schiff Hube für tknglund die

>eAideu,11,10 wie eine gewonnene Schiuchi . Wenn feine 011-
1 «mei helfen, (o werde man notgedrungen .zu einem flooi.

r -tiuiiiimsiiwiiopoi für die Duner de» Krieges kommen . UM
Sol innnhrunfl und den Bedarf für Heer und itioklc sicher ,zu

Sasonow über Rußlands Rriegszlele.
..Times " wird , wie Neuter weitergibt , aus Petersburg

,fl - "lonow gab .' ine wichtige Erklärung über die russischen
ik‘ an, in der er sagte Mit tiefer Dankbarkeit und mit

"ü'inigtmmg hohe ich die freundlichen Worte gelesen , die
on die Dumamitglieder gerichtet hat . und die Worte

III r,v r Bedeutung . mit denen Asquith die russischen Gaste
"Miik»begrüßt hat . Wenn Asquith im 'Namen der Negierung
Ji r , 5 Cl,u’ Uebereinstimmung zwischen der russischen

Regierung über den Osten erzielt worden fei. so
' OfH.iniiifl ab , die nach der Auffassung all derer , die die
‘ciuumi. den Anbruch eines neuen Tages in der Welt

^ de,- Diplomatie bedeutet , Eine vollkommene Ueberem-
l' unilhen dielen beiden großen Neichen bedeutet , daß
• ‘ ■•"Nm*. das in Kriegs zelten gegen einen gemeinschaftlichen

l‘|-'*hiotfeii worden ist. zu einem Bündnis für alle Zeiten
' 1 »>cht mir den Bedürfniff .'n des Augenblicks,
^ ' der weit festeren Grundlage der Fnteresjeugemeln-

beiderseitigen Uebereinstimmung gegründet ist. In
Hieimdschaft zwischen beiden Ländern sehe ich

^ >u"ni .ich,mg des teuersten Traumes meiner Laufbahn , denn
"-obre Freundschaft zwischen Enaland und Nußland

u-be »m unsere Kinder und Onkel gesichert Die
: Gedankens , daß Frankreich , England lind

iii,. . " ‘V lUU1nJ' ,’r emir indet treiben können , macht es zur
^ die .-zentral machte ihre Lache verloren haben.
’ ' >! inifuiei Mube und Opfer sie auch immer den Tag der

„j ‘ ‘ i !’ Anerkennuua ihrer Niederlage hinausschieben.
seiner , dal , Nußland kein » agressiven Absichten

'' uhland die südliche Aussahrt aus immer gesichert
lr . , "d Irin wirtschaftliches und industrielles Leben im<
l •' "rn" *'ln kann , ist es mit seinen Kriegszielen zufrieden,
i •" ‘Hirt ii Negeluug unierer Grenzen und einer künfti-

. " " " »leier flämischen Brüder sind die Ziele Nuß.
' >' »>lt und es kann dann zur v'ntw.ickluug seines

r,; .. "U' hen Neich.'S ichreiteu . Laionow erklärte , daß
\ ""'üku ' Llirvpa bedrobeu soll .' , eine (Erfindung
i- ' ' ' Nnßlnnb bege nicht die Absicht. Bläue gegen

' >i'dere Nachbarländer zu schmieden Besonders bei
' leizthin auigetretene Besorgnis beseitigt , da die

- >' ' ' i>g»ug der Alandsinseln numnehr zur Beftiediguug
^ '-»glich Polens meinte Lasoiww . die Polen könnten

mP Am Tod und Leben , den Nußlaud führe , nicht er

warten , daß ein vollständig neues Programm über die Zukunft
Polens aufgestellt werde . Aber die Polen würden eine im höchsten
Matze gerechte und billige Autonomie erhalten , die ihrem zukünjti
gen Leben und ihrer ökonomischen und industriellen Cnlwilklung
entspreche.

Kleine Mitteilungen.
WB na . Berlin.  30 . Mul . Di - „Borddeuiiche Allg -m- iu«

iheiiniig " frtjreibl : ,-ju drr u» - ngiliche » Obrrhaiife ada -gid . u- u
Begiirung - erflorung . wonach briiifcherieii , der denifcheii ;Ho-
flicrung oargefchiagen worden fei, bei der Entlastung mm .stuiige-
fnn ẑeneii die AIier »gre »ze oon 55 auf 50 Jahre und de, ,'\ elb&ionfi
müdhlgeti auf 45 Jahre h- radjiifegen . wird uns niitgeleiii . daß die
briiiiche Regierung in der Int einen laichen Baihistig aemuchi.
daran aber Bedingungen geknüpft hak. über die gegenwäitig i och
verhandelt wird.

Bastln über Sresreiheit und Aachkrleg.
An » Hamburg meidet der „B . In der (steneraiocriamm,

tu,ig der Waermanii -Linie Aktiengei - Uichait niiichie (steneratdlrek-
tor Ballin Mitteilungen über die zukünftige Gestaltung der Woer-
mann -Linte und daß diese mit der Deutschen Ostafrika -Linie eine
Anter -sfengemeinschast beschlossen habe . Am Schluß crtlärte
Ballin u . a ., daß die Freiheit der Meere und unser Kolonialbeslß
so gestaltet werden müssen , daß wir bei England nicht nur zu
Miete wohne »». Wir seien darüber klar , daß nach der glücklichen
Beendigung dieses Krieges wir einen Krieg auf wirtschaftlichem Ge-
biet zu führen haben gegen eine durch phantastische Kriegsgewume
außerordentlich stark gewordene Konkurrenz , um unsere alten 'Ber.
bindungen wieder aufzufrischen . Aber wir werden uns zielbewuszt
und unverzagt wieder der großen nationalen Arbeit widmen und
sind dem Neichstag von -herzen dankbar , der schon durch eine ent¬
sprechende Nesolution die Bedeutung anerkannt Hat. welche der
schnelle Wiederaufbau der deutschen .handelsslotte für unser Batir
land Hat. Der Neichstag Hat damit den Willen der Nation befolgt,
nicht auf die deutsche Seegeltung zu verzichten.

Ariedenverörierungen.
•t) aag.  30 . Mai . Das maßgebende Londoner Finanzblatl

..Eco »' 0'nist ". da« über die Stimmung in den englischen Finuuz-
kreisen sicher gut unterrichtet ist. erklärt in einem Leitartikel , daß
auch in England ebenso wie in Deutschland der Gedanke der Frie
densverhandlungen an Boden gewinne . Friedensmöglichkeiten
aller Art würden tn der Eitn und in den Klubs erörtert . Greqv
Nedeweife . so meint das Blatt allerdings , habe noch viele Hinder¬
nisse gezeigt , aber auch die Weitersührung des Krieges hat ihre
Schwierigkeiten und die von Ehurchill erwähnte Tatsache , daß an
jedem einzelnen Tage Tausende geborene Briten in Stücke ge
schossen und irgendwo eingeschart werden , hat ihre Bedeutung . Die
Betrachtungen der Presse in den Londoner Blättern treffen indessca
ebensowenig zu wie in den Zentrnlmächten . Die Neutralen wissen
mehr , als dem englischen Publikum bekannt ist und aus diesem
Grunde sind die neutralen Ansichten , besonders die amerikanischen
von weit größerem Wert als die der englischen Presse . Aus Grund
dessen fordert da» Londoner Wochenblatt aus . der neutralen Presse
mehr Aufmerksamkeit zu schenken. Der .haager ..Nieuwe Eourant"
bemerkt dazu : Wilson ist eine der wichtigsten Personen , die über
diese Frage ein besseres Urteil haben , als die kriegführenden Län¬
der . Wir wissen von der Nede Wilsons leider nur . was das
britische Neuterbureau für uns als gut befunden und lms mitge¬
teilt hat . Wir haben daher sicher keine tür die britische Negierung
ungünstigen Inhaltsangaben erhalten und der „Economist " gib,
uns die .hoffnung , daß man in maßgebenden Kreisen Englands jelzt
»uehr Aufmerksamkeit dem schenken wird , was der P ^ jsident bot
Bereinigten Staaten in seiner Nede geäußert Hut und was auch
eine Erwiderung auf die Neben Grens und Bethmann hollwegs ist.

WB na . Bern.  29 . Mai . Das „Berner Tagl ' lait " bespricht
atüätzlich des Austausches der Friedeusäußerungen l.' itender St .»»ts
männer die .Hindernisse zum Frieden . Zu der Forderung Are »»,
die Zentralmächte , die aus allen Punkten in Feindesland sieg'. cin»
eingcdrungen feien , sollten ihre Niederlage anerkennen , schreibt da -.'
Blatt : Wahrlich , um derartiges zu fordern , braucht man eine iin
verfrorenheit . die großartig ist . Wer eine so ungeheuerlich » Lt 'l
lang gegenüber dem Gegner eianimim . wer . so »uglaublich die
Logik der Tatsachen unter die Füße tritt , hat überhaupt gar nicht
die Absicht. Frieden zu schließen . Ein großes Hindernis ist mul,,
daß Grey . der erste Kopf Englands , so ganz Englä .ider ist. daß er
zun . Beispiel außer Englisch gar keine andere Sprache Eurapno
versteht und nicht imstande ist. die Kanzlerrede aus eigener Lp . ach
kenntnis beurteilen zu können . Er ist mithin ganz aus d. s B,ld
angewiesen , das ihin seine uaverwortlichen Untergebenen von den
Gegnern machen . Nur zu oft erkennt man in seinen Aeuß ». u' ,qen
den völligen Mangel an eigenem llrteil . Daß weiter Mä 'tN 'r des
olsizieUen Ettgiands und Frankreichs es wagen , ohne iair der
Wimper zu zucken, davon zu rede .,. Deutschland lei am Erloschen,
e» brauche nur nach etwas Geduld , dann fei das große Ziel ei reicht,
das ist uns unerfindlich . Feder sieht doch, der auch nur ein Min¬
destmaß militärischer Urteilskralt besitzt, daß die militärische Lage
der Mittelmächte in jeder Beziehung überlegen ist. De» ii " z,ge
dunkle Punkt , nämlich die Ernährungsirage . wird niemals so ßark
wirken , daß sie den Eriolq des Krieaes beeinslusten könnte . Gewiß
lc den die L̂ älker Mitteleuropas Entbehnrngen . ober sie sind die
Leute dazu , solche Uebel zu ertragen . Aus den Wosienqauq hoben
diese Leiden keinen Einslnß . das ist wenigstens unser Eindruck , die
wir Deutschland besser zu kennen glauben , als unsere W >Ischen.
F ' auzosen und E'nglünder das deulsche Wesen kennet,.

Lin Urteil über Vilson» Ariedensredttz.
Die »Köln . Ztg " schreibt : Es gibt für Wilsons Friedensreden

unseres Erachtens eine kehr einfache und naheliegende Erklärung:
er mil ' in wenigen Wochen wieder als Kandidat der demokratischen
Partei für die Präsidentschaft ausgestellt und will im .herbst miede,
gewählt werden . Er Hai die Jingos und Deutschfeinde befriedigt
durch sein Ultiman »., an Dcutschla ' id und die Wirkung , die er da
mit erzielt hat : Schreier und Kriegshetzer wie Naolenelt können
ihm jeszt nicht mehr gefährlich werden Nun war es nur nach nö
tig . d>e Deutsch-Amerikaner nd ihre Gesinnungsgenassen sowie die
Pazifisten zu versöhnen , die allesamt in Wilsons bisheriger Politik
eine Begünstigung Englands erblicken und zugleich betonen , daß . sie.
wie nichts anderes , zur Berlnngerung des Krieges beigelrageu
habe . Um diese Kreise zu gewinnen , sinder Wilson auf einmal aner
kenueude Worte für die Deutsch Amerikauer . spitzt er seine Feder
zu scharfen Noten au England und hält er vor Friedet,sversamm
lungen schöne Neben über da --' Mittleramt . das er zu überuebmeu

bereit sei. Einen praktischen Untergrund für diese Neben vermö¬
gen wir nirgends zu erkennen : sie erklären sich aber auch , wie ge¬
sagt . durch die 'Wahliuteressen Wilsons deutlich genug.

*

Zum Thema ..ZriedensvermUtlungen schreib., der „berliner
Lokal Anzeiger " >«. a .: Die 10,* lnmpathischste Lösung des Friedens
schlusfes wäre , wenn wir die Friedetisbedingunge » allein bestimmen
könnten . Die .hossnuilg . daß es der Fall fein wird , hegen wir alle,
ihre Erfüllung liegt bei der Armee und Marine und bei unserer
Bolkskrast überhaupt . So eilig ist es übrigens mit all diesen Din¬
gen nicht . Es erscheint außer Zweifel , daß unsere Gegner den
Sommer 1916 vvrübergehen lassen wollen , weil sie der zwar irren¬
den . aber feften Ueberzeugung leben . Deutschland werde vor Em
bringung der neuen Ernte im Mangel an Lebensmitteln zusammen-
breche» . Darin werden sie sich täuschen , wie sie sich in manchem an
deren während des Krieges getäuscht haben . Wir werden uns nach
mehr als bisher einschrünken müssen, das bedeutet , allzzemeiu ge
sehet,, die Aufgabe mancher Lebeusgelvvhuheit . den vorübergehen
den Austausch selten gewordener gegen reichlicher vorhandene
Nahrungsmittel , aber wir merdeu durchkommen . Erst wenn u„
sere Feinde die wahre Lage bei uns ertaunt haben werden,
frühestens also im .herbst dieses FaHres , werden sie sich die für sie
äußerst wichtige Frage vorlegen , ob sie weiter kämpseu oder ob sie
auf der Basis der daun vor Hai,denen Kriegslage den Frieden schlie
ßen wollen . Ob sie dann einen Vermittler zu uns schicken oder sich
selbst zu uns bemühen »vollen , kann uns gleichgültig fein , den»
meder die eine noch die andere Art würde die Kriegslage und damit
auch nicht das Endergebnis des Krieges verändern.

Tager-Rundschau.
WB Berlin . 29. Mai . Der Kaiser hat aus den Berich » de»

Staotsministeriums vom 20. Mai folgenden Erlaß an das Llchtts-
minifterium gerichtet : «

Aus dem Bericht des Slaatsminisleriums vom 20. Mai habe
ich mit Freude und Anerkennung ersehen , daß durch die mutige,
vertrauensvolle .haltung und den Fleiß der m ihre verwüsteten
.heimstätten heimgekehllcu Bevvlieiung meiner treuen Provinzen
Ost und Westpreußen und durch das taltrajlige .handeln aller dazu
birnsenen Behörden und Beamten Be,lehr und Wirtschaft . Acker¬
bau und Gewerbe in den geschädigten Laadrsteileii mit der gebo¬
tenen Eile in Gong gebracht und der 'Wiederausbau der durch den
Krieg und die 'Bermüstung beschädigten Gebäude mit Umsicht unk»
Erfolg in den Weg geleitet iß . Den Männern und Frauen , die
hierzu in der Ausübung ih,es Dienstes in Staat und Genicinde.
»nie in freiwilliger Liebestätigkeit mit Oinlegung ihrer ganzen
Krast beigetragen haben , gilt mein laniglicher Dank : er gilt insbe-
londcre de, KriegshilfstvmtNtssion in Königsberg , die in erfolg¬
reichster Mitarbeit den Staatsbehörden bei der Eisülluug ihrer
Ausgaben zur Seite gestanden hat . In fid)ei ein Bert rauen , du .'
bi .* zur Bollen düng dieses im Kriege begonnenen hilsswerkes er
forderlichen staatlichen Ausgaben auch fernerhin die bereite Zu
stimmuufl beider .höiiUr des Landtages finden werden , beauftrage
ich das Staatsministerium . zugleich », Billigung der Vorschläge
über die Fortkeizung des begouueul 'n Werkes , die beifolgende Denk-
schuft über die Beseitigung der Kricgsschädeu dem Landtage der
Monorchie zur Kenntnisnahme vorzulcgeu.

Gegeben tlrvßes hauptguaroer . de» 27. Mai 1916.
ge ; .: WilHel  m

Berlin . Bei den Einbrüchen der russischen Truppen währeuk»
des gegeuivärtigen Krieges sind allein in der Provinz Ostpreußen,
i iiiid 34 000 Gebäude zerstört morden . Die Wiederheistettung wurde
in den ostpreußischeu Grenzbezirteu zunächst dur .h die Unsicherheit
der Kriegslage , daun durch den Mangel an A,beits ! rasten und
Baustoffen verzögert . Ilm dein Wvhnungsmangel abzuhelfen , einer
Abivanderung der Bevölterung vorzubeligeu und die landwirt-
ichastlicheu und gemerblicheu Betrieb - wieder leistungsfähig zu
machen , ist es geboten , de» 'Wiederaufbau nunmehr tunlichst zu be^
schleunigen . Die Kosten für de» Neubau oder die Fnstandseszimg
in früherem Umiauge sollen in der Weife auigevrocht werben , daß
brr Neubauwcrt der zerstörten Gebäude in, Juli 1914 nach Abzug
bfc» Nestes der Baumerte und de, Abuufzuug als Kriegsenlschädi-
gung gewahrt miid ^ während die Deckung des Nestes der Baukosten
nach Bedarf durch Staatsdarleheu erfolgen kann . Diese sollen zm*
frei bleiben und sind nach Ablaut von fünf Fahren jährlich mit drei
vom -hundert in Halbjährlichen hinten zu tilgen.

Berlin . 29 Moi . Fm uauptausschliß des Neichslages
erklärte rn«f eine Anfrage der Berichterstatter , der Abgg . Graf
Westarp und noch, der Präsident des Kriegsernährungsamtes.
v Batocki . unter andtlem . auf die Einfuhr habe er leinen Einfluß,
ersi in dem '.'lugeubliä . wo Wa >e ins Land lonune , trete sie nute,'
sei» .' Berivaltuug . Die zweite Schranke beiteiie für ihn in den»
Verhältnis z>> den niiiiinrischcu Kommaridosttllen . Während de»
Krieges fei es ganz undenkbar , daß die militärischen Organe sich
irgend einer anderen Stelle »uferorduen könnten . Weites Ent
gegenlonim -.' n werde er gewiß finde ». Wir mußten uns innerhalb
de . Nahmes der oerwaitungsmaßigen staatsrechtlichen Möglich¬
keiten halten , daruoer hinausgeheade .hotsnungen würden völlig
ziischo.ndeu werden , -hinlichtlich des Wiitschaitsplanes für das neue
Erntcitchr verkenne er den Emst der Zustände »nd die vorhan
denen Schwierigkeiten diirrlmu .' nicht. Trvijdeiu jede er wit einenr
gefunden Ltvtiiiiisinii .- in dir . luimm i ' iv iiortiiicöi ' tüfaine Irage
ö.-r ifeltoerilirgung merde l.iinii m einigen Woihm gelost werden
rönnen • e» deftede degriinoctr Viofiming uni 'Abhilfe in ganz kur,er-
.Seil. Man loste öodi nullt nergelten . bist in den fandwirtfchuit.
iichen Beirieden nste» » ui da » Weiter antonimo Die 'Rutlfi.
menge stiinge oon der 'JJIildifi ioifliing ob diele aber wieder rom
Welt . r . Wenn e» heute immMih regnen würde , haue morgen
C'ftpmiften 5n Pro «ent Miiiii Willi . brirenliiherweiie habe es
in den ersten Tilgen feiner neuen Slmiofiibiiiiifl jdion stark geregnet:
do* fei ein gme » Dinen In her UiinbinirlMiati diirie der Mrofibe
trieb oii,n nl» ein liipildin Piiidniiion »iiitioe angeiehen werden
die nilst gni oegiiniiierlen -iiiiw i-nd Miileiheiriede die doch nur
non Jast >u stall dispniiieien lonnien . winden 00 Prost -nl der lüe
iiiwieistngnna stelle,i Mn den breiten Pofisireiien helfe er Jüb-
inng tn erlangen »nd >111,reib , gl erhiisteo - lieber die Töiipfei,
de » kiiep «erniii >tiing «in»ies loste iitiierlnilb in-i non den Rücksichten
nnf ben strieg und ha » 'lliiHniib ,11 nfliniiwn nnenie foillmilenh
beriilitet werden Aoer dos '.'Inn weide l'di nor 'Miitziiniinieii . die
unfrei teub mfrfen ibninen . Innen Roeli Pimgiien werde er die
bnnde - iiooiiichen -Janplstadie ,mtfnilieit um mit den mostgebm.
den ' lenen stühtnng -,n nehmen . 'Auf einige Rewei firngen eines
fo,iaideinofro,ifchen lin »idiiif,nnigiiedes führte n. Potoiii Weiler
OII-'. er werde inst dem parliinifiitnrildü ' it Peil 01 die engste Jühiwig
nnferhnllen , um die Iteistüiidigmig unfreilit g , erhniien Die Mist-
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l« i||Ki| ::ilu M .- gi .urkn Würben. . !» iln . r .„ miiuicimn Nk-rd.-
>L „ n ' ui'" öf " "‘"d' 1’" I ««ni Wclbmiiiol i’i'in :iind )9lii (i nnfor

.""'ff' "' bir Wonitinbo.i ium-rfiii|ii uuvtii-n ronntt'ii. IV
L rbiluiiiflc " nb.T bi n idi iiriiHUTi» fnllicn an; Rio J)iiti*l)ülntii |Kii
ono ^uchm me;Den, ohne duf, »mm kleinlich uorflolu*. ‘ ^

WB . ffll 'iny, 29. 'Mai . XVr Malier hat Olbiu„ belud,, . p'r
h .ni ch'.n.z unuerimite , um 9 Uhr 58 'Min tuet-. und fuhr mit de,
cträne iiüul,n nach 5er Schichauwer tt. Da de, Besuch gauzltd , übet
raicheno rum, fand (einerlei Ompfann statt. Lell 'jt die Schichau
wetlt Kuir uim bem denmstellenden Maile••befud, nicht betiachrichtigt
rttiueieii . ter Mai|er i-n.nd.e sich an den St -afzi-nvalmführer mit
Den Worten : .yohieu cie naei) der Stabt Mir Lchichaumerfl ?" AI-.
r*er -UMiflenfiihrerbejahte, fai,ie der Malier mi den , Weiol„e : „Wut,
meine Morren, steinen mir et.:' " Wienninb nnchte. das, e* der Maisei
mar, die ubrigeu Unfällen, 'Männer nnd Kranen , leerten den Wa
«,en und traten aut die hintere '{Matttorm, fobaf, jiir den Malier und
lein Welalge das innere des Wagens zur Beifügung blieb . Wach
dem der Malier und die Metren des Wcfolfleo jeder lein Milm
ptemimitiict in den Wablfafie» „emonVu hatten, denah sich der Mai
|er nun 'IvMtaeniithrer. danlte ihm nnd iiherreirhte ihm 1„ Mark als
befotiocre oelohiiun,, . '.'tut der Lchich-.mmerft führte Weheimrm
^iete den Malier durch die 'Werftanlagen . Der Maile, sah sehr mahl
nnd irisch ans . Pr danlte für di. Weflnifinin, nach allen tliichtnngen
hm und fuhr um l ().4-> Uhr mit den Herren der Begleitung in den
in,milchen uor„efahreiie,t Auiamobilen ,nr Bahn , um die Weiter
reife an,ntreien . 0 s mar das erste Mai , das, der Malier die Lira
f,enhaim bonntzt hat, tmch öa „ i in Ole„eiimart nun oielen anderen
(vahrnaften.

,, . Äoffd . Ter frühere Oberp. äfibe», der Promis >)un ..ovi't,
Lv.rriichcr Webenne. l'iat :'!,chatd n. B'.en|,ei. der seit feiner Ben
sieinermig in Mafie! im ?h»l,efland lebte, ist hier im Alter mm
Im >»ahrni am ',erzs.I)l.ig plo |,!irh n starben. Dr v. Wen |,ei mar
im -Cabre ls .)ii zu ochfcri „f, Mreis rprember „, „eharen . O'r mat
im i 1882 bis 1889 Vanbrat in nof „ei*mar, Wenftadt in Wiftv . .s,
f,e,t nnd Marbnra . 1889 mnrde er als 'MortrafleiWerWat ins üunD
triitlchastvininifterimn miier Miniiter a. Menden berufen . Bai . t' - , t
fam er 1895 als kttegiirnngvpräfident nach Mahlen, und | 8» i ,n
ttl' -cher biqe .ifchaft «ach Wiesbaden.  Ain >1. Öitabe 19«..'
ei »rlrtu feine Jcniftiiiq ,um DberPräsidenten der Provinz Man
mmr An, I. Oliob -r ln : I trat er in den A .ch<|t md. Cn Man ,am
l»at Iu1• Obetptafident Dr . u. 'AMmf.el. ein mnsick)ti„er nnd m-?ii |i>!«
Lide MermahmuK-bemmer, >esanders für die 'jjiaor - nnd Oeh'.mö
Iultut enu,e |i'|(i . Bei heit atet mar der Berftarbe .ie mit einer Xoii,
ter de Lundrals W, gn- > Cageniann , der eine L'chmeit. r 'li , >,wt
B -apners vu ,uan hatte.

!̂ B München. 29. Mai . Miiitifl üiiömi« empfim, heute not
imtta,, li Uhr den )Keii1)*>tan,ler in längerer Andien .hieran;
ituiröe der 9teich»kan,let auch uon der Moiti„in eiiipiam,eu. Um
1 Uhr „ab der Moni„ ,u Uhren_heo 9ieit1isfan,Iers in den reichen
O" '»'»«;" » kiiefide», eine tviiiliftüctotafel, ,» der „eladen waren
dte Wefandtender Bundesstaaten, die batnischenMinister mit A.«'-
nahnte des ethalim„sbedürlti„en Minifierprafidenten. der Bealeiter
des Man,lers Le„atia»sfefretar Wrat ^ ech n.

Die Zukunft Elfnsz-Lothringenv.
Chmohl mutmehr ein ciuaivleheüir für bllaf , Vaihtimien er

Ut'tr .t morden ist. „laubi die ,T . 'li. ' , n milien , das, an eine all
mähliche Anfläinm , der eUos, !athrin „ifchen Bermaltnn „ „edacht
mird. Das Blau hon . das, d.e Beiprerl)nn„en. die der BeiUiskan,
l?r bei ferner Anmefenheil in München , Marlsrnhe . Ltntt „art und
Larinftadi fuhren mird. ,»„> „ros,en Teil der ,na „e „eilen meiden,
wie die Zukinnt blias , yothrin „ens sich ui „ejtalien habe. Biellei .ln
in diese An„eie„enheit fo„ar ein Vmnptanlas, für die 9ieise de ;-
9teichskan, !ers narb Lüddentfchland „ewefen . - bs fei da, » wie
darholt bemerkt, das, die Keile des Mainlers k. , e besondere polt
tifrfie Bedemn »', befip.t imb einen jener re„elmüf,iaen Besuche d».-
Manrs  a » den h'ibdentfchen holen barftellt . Allerd :««» meide .'
felbftoerltandlich bei dieser WelepenlKü die schmebenden ,Xia „en der
„ros,en Politik besproehen.

KonslLnkinopel. Der Mn .ymi'ihifter bttoer 'Uafrha ist am 25.
Mai m Ba „dad un«rtomiuui und mit „ros,en bhren emp '.unieiiworden.

Pefitifl . xlnanffhirai ifl am lei,teil ,ueita „ eil rauft . Sein
oustand ist io ernst, das, er nicht mehr sprechen kann, bs wird be¬
hauptet. das, er oer„iitet mnrde.

Stf L« Ultnt MIMMW.
lieber b.e Jja„e nnje . r Baik .e-tnaln >.»„ hl,reiht de.' '

brr » andels hochichnle 'Beiliu . rie’iior Dr 0 11, b ad ) e . ....
. Tai, " u. a .:

Tie beiden ersten Mue„sj.M>,e haben ihr besondere» Weji.ht
„ehabt , imb s>.» wird and, da» dritte, wenn es da, » komme» sollte,
das fetiMflohaben Cm erste« Mrie., -,a!.r mar her .'lnsliuiu, .-
plan innerer Weniter eine Utopie . Cu bem o'ithe ! Hl mm iniv
he. mmiiepebeue « Bi ><>,»' Die beml .ije 'BaUserittihrmu , imb de.
eu„lihhe iiii *:l,iiin en !ii;, •p.t in " jli aei Viorhmeio „ejiiln ', dps, un;
nit ncii 0i ;,t'ii„ni|i, » heimlichen yaubmirtlthalt bei rirljii

s1. i ' ^ rnahrun, : di,t .1,an'- aestreiten Im.ue.i.
xt»ner diesen 0 r,en „mlieii hatten mir abe - tt i m nb de - erst,,,
Mrie„sjal,res auch ne.C „ema!!i„e Borräi > au '.Kahrnnp -: imb
Mnneumtie 1- .. 'r.efiu iuu .,. C . ben L'a ,ei,r fcer Wtöf ; im;>
Mlelnhanbler haniten fiel, WCrfie und Schinken, Cem- all er Art.
Oiilh'n, » -.ne. >9 tr id". kh'e.-.. und Sa „a. wi . . . . älorrüte
an jihla(hfreifern ai .c>nemafietem Bi eh. and, mit Mraitiutt rmitteln
mären um- reichlich »ersehe» nur la ,s' es erklärlich, das, man ein
i'olles halbes Cal,r lan„ überhaupt „ar nicht dem Benms,tie .n
kam, das, der klnshnn„er»n„spla » für uns ei,, .' (Mefahr 1,'benie.

i i 1'i ’l m * neftatieten d.e »erhiinbetou Ae„iernni,e > d>>.
Jmjtiihr taff nuferer halben ehnterprobnftion . und es bebnrfie der
ernften Borftell „n„en einu '*ln,ahl uon Professoren , um tue M.i
riirtnahme ber Orlanlmi » .-ueichen . Ilm Weüma hte .i mar de.
preiifzifme vandmirtfchastvminifier no.h ftol , da,am . das, di ? da
mals l'orqeua .nniene S .d'.weinewhlnm , eine „räfzere Mal»! »an
Schweinen er„ebcn hatte als irqendei .te frühere . Man überle„ie

Sfnfame Seelen
JHoman von B. v d. Lancken.

>N rVortfelutiiai iB'achdrnck verboten j
^ OnMirh, enblir!) laut der Wa„en imiv mit ihm 'D>diens'eie de.
«tlllniiey - ‘.'feu„ieri„e scharten fid, um ihn und n,arteten .’ biv der
Beu n„liickte hineinqehoben und lanofam « ,», schlosse aeiahreuwurde.

crchtide, soldt „nter >,eu ! Der 0 rite auf bei» Posten ? horte
man hie nnd da ,’!enf,erutt„en fallen.

Und bxi oiirft , ma ift derz' rannte nerftohlen einer dein an¬deren
' i; jii der' lautete die !>ähiiiid,e Antwaii . » in paar Weiber

-,i'» ten die Ad,itl -i. ein pa.n ,.ü,„e Dirnen ,.ab Burlche» lachte -
wuh am "Aan tonnte «:• nnl.t anders ; in solchen » allen lieh, ,!ch
♦vurft Wimiram nidit hhen

Der - - ja der' •

r -ei 'MM,„cm mit dein Bern.mi,beten hielt „m d- in cchlotie i.nb
lii « , 0iilodion , ir.it in i.-meu naiitii Mleidein und , inen hohn -,
fdi!.mi;i„en Llieseln ->> da- speise,innner.

Dulel -ehlad . ries «niiifiitt yiotte anffprinoenb , Outet O'hlab ma
ist piffhehrM'

l'-ime Dm, niii, am . Schuf. - ein Unfall alleibina », aber es ist
mdu «*ll ,n schlimm —

'J‘M ier la«,te he nichis. jeder Bintsnopien war aus ihrem
AnUm. „ewichen und die hu »?*, die sich a»i fein .» A,, » leate,
,inerte.

Ca. Daarsen, mein .her » a'.-e, wie „efa„t, ich hoffe, die Sidie
mno 1« d, „ludlieh ab„el,en Cd, werde es Dir spater erzählen,
H "'oii' it mir Mir den Armen jor„en , imt 21, »t ist „e

V-. no hüii nicht- n eiter . | i. eilte in-;. Bestibül Innaiis . wo man
Daa.rseii in : e ;>ei *.uf «ji hatte Seine Arme h'u„en fdjlaff

im uau :. mefe Sri;memt ,iun „imchii Teil n . luenschl.che.,
Kahttin„*>mitteln „entastet wurden imb das; dabet mehr uh. die
MalModer »erfütterten 'Jidhrmerte »erloren am-, . Man as, weiter,
al- ub kein M,ie„ märe, das Weihnachtsfeft feierte man „an , auf
.ne „anmlmlirhe Art mit (Hdniebraien und Miidjeu.

Um die Cahresmende kam dam, der Atickfd»la>;. Die oerbn .i-
.eien '.e„iernii „eii „ ritten Entschiedenheit ein. Dnrd» Be
i-.hlrtflMahiiie be» We,reibe» nnd Ü:inführii ;t„ der Bratkarten tru„

an oatur eor „e, das, nid), noch mehr Wetreib? dem Bi eh über
mefen unrbe und das, das nod) vorhandene (betreibe bis ;nr neuen

h’ inte u'id),e . Ilm b .n der .Mariossein vor der Bersütternna
m hhuue ». ichiitt inan , ,, einet rajdien Berinindernn, , d-s
^chmeiueb .'itandes ; die „ rr.f,eii Be :Inste, die damals durch die
^ ;.nart)t,m „e„ mueit . r Srhmeine eintraten , waren vermieden mor
11'». tnenit man ein che Monate früher ein „efehen hotte , das, man
- Inte d.e ausländischen Filtermittel ni.ht bin .Criedensbejland au
.rihmemen weiter mästen konnte. 'Aber and, jei,i erkannte man
«aui nidtt bei, ooIlen (' rnst der La„e. Die Leute hielten es s»n
-ne 0>»s,e crad)«', das, sie MiiC'|»brot aszen und mit ihrer Brotkarte

ailSlainen ci . barhimt nicht daran , fid, in ihrem » leif.1, nnd
iveii„oiuit; eiii ;ufd)ranten , obwohl das gewohnte 'JJlaf; von Fieif .h
Sihmuli und Butter ;um „rofjen Teil mit .hilfe ansländifdier
ivuttermittel er ;en„, norden war . Sie mad„ en fid) auch nicht klar,
was tnr Mie,ohren Mir das ,weite Mrie„»jahr drohten. Als mir
mit einer Wetroibeieleroe uon 7üM,H)M Tonnen den xleitpmift der
mren Pinte ei reicht hotten , schien jede Schwierigtei ! „ejchnmndeu
Wi NN MNers'cn Mr,e„s,ahr . i,' welchem wir dach erst io spot mit
i.r„amfator,scheu Mas,regeln hegonnen hatten , der Anshungermtg»
Plan mi'erer iäegner gescheitert war, so fchie.i er fortan keinerlei
Ansstd)! 01 rol„ mehr ,n haben. Man mar im Crrtum.

^o » .poeite Mriegsjahr . an dessen Onbe mir je,;t stehen, ist für
imiete Molk-rrnahrimg ein überaus ernstes ..ihr gewesen , io ernjt,
baf, |e|;t an leinein Pude mir uns mit Sw, „dein fragen bmfen,
n,e es maglid » „emejen ist. and» in ihm mit imierer 0 nmhrimu
diird),nhalten Die „raf;en 'Barrate , mit denen mir in da" erlt •
Mri?„o|ul,r hineingegangen waren , lehlten säst „an ;. Die pmu
n ur lehr 91,1echt „ewefen . infolge der 'eindlichen 'BerwuiM.nae >
Dltpre-ifien nnd im Onerelfas,. infolge d-.-s Mangel - an Phi'
falP'.'ter, der einen »erringerten PHrag unserer PMireide m,8
.inhenh 'iivr »nr «Cache halte , infolge des wegen Sulpetermonaek.
um em Bienel »eriiugerten 'Anhans der Io ertraoreidien M'ntei
nibe , vor allem aber insalqe her Dune , die den Oman an Oie
treibe, ,'fiicterruben nnd Wriinfutter erhehlia , omniiibet , hatte
r ii-ie groften AnsfäPe konnlen dnrd, die gnte .Murtoffel , Wemiite
imb 'jbf,ernte nicht entfernt ansgeglichen werden . And» du- Pi»
fuhr aus Bnnchnien und Bulgarien , von der fi l, Uneingeweihte i-,
»tel verspi-ach.-n. bot leinen P'riur, Die iehlednea Betbi .idmi,en
aü atteten ».» nidit . erh.-blirhe Mengen van 'Kalirnngsmitleln an -,
bie en Lonben , na.h Denkfdiland zu befördern . Die Menge tvi
t em Baik Mi >iuget'ührten AahniNgsinitte ! dürste nicht einmal den
ahnten Teil nuferes Minberertroge » gedeckt haben.

rahei war das Brot knapp, die Beschranktina des Brotve-
brauche», wie sie am P .tde des ersten Mriegsjahres durch die
»amnsgegangrne Bergendnng natweodig geworden tvar, mnüte
wahrend des ganzen , weiten Mriegsjahres u„ired,(erhalten im-,
«eil. Per Mangel an «nitter für die Mühe verringerte den Mitil .-
.ii ' aa . to das, in d.-n Städten Mil .hinangel »ub 'Bmtermangel oii.
irateu . Da Wetteibe imb Martoifelu nur in befd)ränHem Mas,e ;ur
.mHimi, versngba . warm . |a blieb nach Beinedlgm 'g des lige .ten
Bedarfes de, Landwirte and) nur wenig Fleisch nnb Heu für die
.- ladt? übrig . Der gering ? Prim «, an ^ ueferriiben nmf,te ;um Te l
« dienen , den Ptetden den chafe, ,» irfei ;?!!, daher sannt - a -.O,
«'» x.ndet dem Berbiand ) nicht du- gewohnte Menge '.nr Berf 'ignng
gene '.lt weiden . mar die Lage sehr einst . C > den am härtette"
betroMeneu Wrof,ft«1b,en fehlte es nicht feiten oarüb .-rgehend ar
und,Mae» '»iuhrmavimueln nnd bei allen nicht mit .Höchstpreisen
- legten V?ah . - ('„•>11 ittelu traten »noehenerliche Preissfeigeriingen

. ^ 'Ue- d- ' üu-ä bereits am' den 'Weiden n a mit jed -m
D'-, die Muhe mehr Mild ) geben imb da ; Maflaieh beiter in.
Cleisd, itel>i. wa wieder iiwge » •‘leiniif»* da ili , >un wn in einein
Manal die eefteu Mortoffoltt nnb in uid„ viel mehr als zwei M'.,
i -i » yas erste (9,'kreide erwarten haben, können wi '* sag'. « , das,
«„'Io -rriimiotiafeiteii iibermimöeit sind, p s mng io>xt fast o’ie
■•in 'Kätiel erfdHMitm, das, es gelingen sonnte , n eia -m |n i1»: • l)t»«i
Cahre ohne nenueuc-mene Bor rate mi>5,ii !ommeit . ,ch:tn Teil ilt
Me*- das Berdtenst nutet er Oi gani 'atlvn . hi » fid, im ;meitva
h iieasjal )t*e „ gen das erst- vervollkominttet hatte nnd fron her
.».«.er nt , Vorhände.ten M .mgel Wirfus geleistet hat . ,Su .u
oioHivr » leil iaal . it mir es de.t inneren Miästen d-cs deutschen
'altes ; der ha!,e -staub der allgemeinen Bildung machte es ihn.

möglich, «iitf ei .'iiemnr, 'lte Eritährnngsgen 'ohnheit '.'n , n ver,id,ti ''
feine Pinahtmig den Cardertmgen der Lage u,nt,puffe,,
"f*1*'1 ' u " ^ "'üfi'idiea hm man fid, mit bemtindernsweriei

v-i.iuui ., allen durch di? Lage .,eva>' iteit p it'.felnä' 'ungen II,i?
-i . '»dernngen der P'rnührling miierwatten.

- ti".ch den- eifien u- d »iveiteu wird auch da * dritte Mtiegsiai»
n .u - Imn .etes Weficht hohen . Ilvs >«erden zur P rnährnng iwl-

a )>iingsiiunel '.i, Bc «.iwrng stehen n-. » tm erficn . ube,'
. !!n! '1 KV: ' ' *uu :,‘‘n Mtw „-:-ial,re . Biel Vorräte werde:

' ,'û t ' ueiie Mri.*g»jahr mit hineinnelm - -
;n nur tu  em - r wen h«ner.-n Cmtc reimen . Die
1 ) uv eine Misg -tuie . hervorg -rus. n dm 1, atifu-r
iadu-u de . feindlichen P mhruch. den Ma -'nel

ding» i-icht in
ego«! d.irii'n mir r

?r.ile uon | e»|
-rbeitthaie l'
*hileialpeier «d eine feliene Ungimsr de-;. 'BMtters . Wir bürten

i, i’-eien, Cahie tinl 'r Land ti.eitr* rer ieinölidtm .het
" '„ i'ua u l-emohn bleiben ioub , d.-n iihlenden «' h-l.- nlpeler hahen
--ii zumMeil dm .!) liinftlichen criidstr.., ;» erfepen oermod),, in
Uaeeejien hohen n r di? mit .P . I- ,,  iwen >. bni , - />!>>I,e mied - '-
' g>vs;etn lamun '. lind da» -.','eit.'> je,;, (e()r

W-’innie nud Obfufürte», | . »ti ..
''sei«'; 2" räindti,tgeit d-n-sen' wi,
- Balfntilniideizahlen . " nr

i> eu-er durch die Dchwierigleiten
«'ihenetlen Drgnni
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ll .Uer«’ ,velber , Wi
das erfreulidfüc Bild . C i,al „e
«r 5 auf f,«liiere P' initil, . an -.
„ 'hei' in das dritte Mriegsjahr
> ' willen *' i »«uer.eti Be -nilk mmt i.nd ei
i'N' an hinein Aus allen hioiei, Wri-nden taitä (id,
Mriegsjahr unsere P' rnähri itg eriieblich leichter „cs' -ilten.
^ Cm zweiten Mvie„*jal„* habe - mir die Brobe d.,rm i beitn .' d.
.as , »nr auch unter de, , nngünstigf -nt Berhaltnissen mit dem P,'
Mag nnfeier eigenen Landwiitschast anskonnnen tonnen . Cm

.- «-, M.-pf war hmlenit . er gegen dneD . Inie ..einnlen - dt
mm M' .tid) gej .hwarzte Ai.titn mii Oi-n. hl ' itbunhtruiilten lud , » n

''«' 'dchchenin A inen boten . inen eifdjtiMernhoi
e ' , ? ' 1' ü»' r .' i 'geeilte Sienerfrh .iM n.i-l, bei », P . scheinen d?.
•viittun el,rerb ' rn „ znrtnl

Mein Plot, 1 0 mein Pinn , fii
C ' uielem 'A>- ,«iiblut mim • -

I' mn ', >,-d als (•. jift) iui-' -.-et,
Ipäitifri, lädielnbe « W nicht.

"iin -m Di>!) doel, zuiammen.
sollen die Lakoien beulen '

^ D ne eii . 'B' Ott der P nigi,,,,,,, , .in .-m ei stannie'
na . -.i ;' Bi ' -.' men . nd l-i -ie,, . Liam ihren Arm Pr,,,, ?, ..
»uMteir. Wriff , t . nl an Pimiu hetau , , ,il,lle inneu P . .... :„ ,d beug.

Iibt ei nod,'
inen heftig . ,,

P i in v un: B. .

uite 'Beate ihr

1,1 Ir B.
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sich ai'gstvrll iii'i'r i!-n. >
Tpeisi ;ii!i-.i,er . i- i 1, » !,
i -aue r. idue , mahtciia e; ieibfi i
laten hob 'Marti ei e die Cnritin
liih.r: hatte, ging ein mittthta - . ,
anfatuuiib Imb n i.mgiam die vü

tf» !».i.lKlK!l - ->'.» 'Ml irt) ' fluft.'in , ,

'.j 'HU!' . d„. 'J)!cn |tl,..| i IM, :!)n niu' ii,»..

n>-- ' ''.'«' iten alnnadien läig . '
d is; .. II> !- itens die rc . d '»'

''«Sutten einen tnihiinen

hlodvig

irpi de Mitimftt
rmiiic Lippe », ««•
te chige. und tief

ui „es, feine
seine Wejluii

i. niii i honb.
Urin;

i« Ohumarht
. . .>■■.»..

-ner. onnu werden Sie fid, ichan wieder

w. fiel) nidit mit
Ph.rkwig . Wotilob
abpefduittelt haben!
den, alten ..Lnsitti
sinnen.

Liane reil .te ihm das Phas . n'. er als er es rgreijen wallte,
-et , heu Cim ».,' einem «jnnliu'Hrn Stälmei , futfen und „ rin
mit ichn.erzlicv nucorrten Bügen tnri, feiner re.bten Sdjulier
. . '̂ ‘,r bid )f fo i"u !NÜ«h. lieber pteimb , mahnte de. 19in, . Inh'?,,
-->? fid, das Pilus van der Citrflii, reichen. Sv ' uiod, einencfhliin — brav - nun, einen'

irr fn .ri.v " 'e..' : *t leine :. ii !im„, und a, ;. dit Wagen i.-n

'' ' «Men Mnegs.a!!! handelt es fiel) nuht mehl darum. *
loininen. landet ii bat um, das, iinfeie Pniäl,nm „ fj,i, ... . . <
uni» mit mö„lid,f, neni «, Aeibnngen vollzieht. " ûc-J

Pitn* gernist. p' rlei«i„ vnm„ t,nietet 'Boiksetnaln»,.., ,
'dum gar . non ielhit durch die Befserting der Berl,,,>,„?
trelen. und der Leiter des netten Mriegseinährnngsmu,
äugen .hinen Lage des 'Ar.zte-s, bei die 'Behandln,i« . ,
l,ei> in den, Angenhlieti-betnimmt, in dem von selbst|i,v
Mim heile reu eintiitt Aber Darüber hinaus lufu

fol)» »tel reichlichernnd leichter
endlich diejenigen Wrnndlätze tiaitvoll dnrchgesühn D
We.f'ch die Snd)oe>ständigen itadigerade einig sind. -
Ausgabe des nette» Mnegsernährnngsamtes . ' '"Ni

! i fordern  n g e n.
Die Aufgabe des netten Mriegsernährtiitgsanne.
englischen An»hnn«e-rnng»p'.on ;mn « cheitein

d"'!''!' n-n im dritten M>,e«,s,al, .- (einerlei Aussicht auf 'C
rouie . ii da» nette Amt fall fülle anfierotdeutlicheuiiadtth!
1,1,1' "behindeit omd, oi-sherige 'Widerstände die Amua.- '
Bolksertiähiting zu befniigen und den, durch die bvaane.L , '
nt ctubt und Land i ii tftandenen iininnt zu ftcuei„ r
hart mandjeriet. Mier können mir Andentnngen oeaiinn Ü'

<»ar allem mnf, Dafür gesorgt meiden, das, iiniirev.i?
hhau möglichst grofze '.'iahrme-te erzeugt nnd ganz
nnr ^genügetideMeng« i-es sin Lebensnotmindiii.il i,;+,
Pi' 'vlv,11'i'* foiibetn z. B. and) in Mtich. Muse. V)i,lieiun,iV
Brat letchiidi vorhandenen Pimeis,es. AUeroberftesmi i
ent, d.ch reid,lid,e Zahlungsmittel >vid,tiger sind al» hiii-r ' V
liniere Cnfcuftrie wurde ohne den Ansporn der |,oh«i,
ma!* ihre erstaunlichenMlicg- Ieiftnngen vollbracht I,C
w,ro unsere Landwirtschaftdesto grof,ere 'Jlähr,wettehm',««.,
j. beisei. 'Mreile fi? tnr ihre Pr zeugnt sie erlangt.

Bern, Pfiaitzenban ist dahin zu wirken, das,
b' wnders «ft die s',erftellnng von künstlichem Stwst«",
f,. i„etn. das, voller P rfui, für den fehlenden Philejitii
fmiiiiill fleht. Ps ist Dafür .zu fotg. n. das, f,d, de!
.emgin Pflanzen vermehrt, die ans de, Flächeneinl,«., hn, 1
prtrafl an Wahrwetten liefern. Cn dieser Bi-zielnm. i «
Btiderrabe bei weitem an erster Stelle, sie liefert auf
t-.ill Mtnfmal fo viel an Währnnrten als Üioggen ,,„f» .
Puoetf; fast anbeithalbmal so viel, darum ist i>|., Bmkm--
der .ztnn 'Anbau der Brnkerrnbe anreizt, von d«' t*urofu»
J«' t; .'̂ ‘Mder Tierhaltung ist z» beachten, das, man km- .
beidjianfte Anzahl uon Tieren g„: zn füttein als viel.- h c
m firnen,, weil eine gewisse Menge von Ftuer .-,m,v ä
um die Ti re am Leben zn i »halten nnd erst das bv »,-
lüMeiihte,\mler d«-r Przengnng von Cleifd), Cett miC>)>!,,m
ra uns mii Prhaltnng nufere* Crtedensbeftandesn„ . .
anslandifchen CntteriuiMel fehlen, sollen mir die -fahl v
i .-Mchlvfien immiittiern. flau i-inni* darin ,u Inrijr.i! r„
te * Mrieges dem Criedensbesiand muglidlft nahe z„ i'

-- odann inüffen folrijc lltnwanbltmgen von Wal»;."!.'-«,
die mit großen Währwertoerlnjten verbunden find, auf
„aujllldje Maft eingesdiränkt werden. Dies gilt , -k C
'Mästung om, Siljiue' tien mit Monietfrüd,liit nnd Marieiü-
Mml WMii-b Woggin ui,fl «ht iit ; ptimb Sd,memeilea.i) v,
«ner nur ctimi den Währwert nnd Ptweiszgehalt vo- m, '
üioggen. so dasi also Dtet jtiinfti l Der Wahr inerte nnd d,--.- C;:p
lurloreu gehen. Das gleiche gilt in noch höherem ai, «'
Bet an nt ,in,» von Milch nnd Magermilch zu, Mofi,,»» «.
tein Bur Aufzucht brauch, . in Maib nur etwa i.s
la„„ Mild); wenn man es Darüber hinaus mit M».l, nufüi
„«•heit hebet, Achtel der m der 'Milch enthaltenen Wabnivml
mer Dnnftel des in ihr enthaltenen Piweches uerloi ,
rv.ed. r veigcht man, das, jede Prze.igung von Cleilei, ?
I-.h?" W.' lirnn.tsniittelt» mit einem „rohen Wubntnrt ,m
neruif, vetbnnden nnd deshalb ein ausgesprochener2t
mir um* heute nur in lu-ldmiiiltcm Mas,e teilten f,i,i:
he,di'.'tage find bisher die Bertreter der iandwirtf«h«mi,c!>
etfen mit ihti'.n Streben nach nmler .Cliifcherzengnn«,
f.ot tit.ho.: nni, reifen mit ihmii Bildungen nad, stark.
„ennf, aus eine m,I)iiloa'de '.'„eise einig geivelen. Wi-n! «;
tn,,d hi«r das Mriegsernährnttgsaint eines ftorlei, . [
29,11«',* mihi Uidifiqen bedürfen. Cm Vergleich mit Den'S
!’erli 'fi. it bu he, CleifcherzengnngWielen 'Brennerei mih?
rm «ine i „bedeutende Wolle

Wei ter Sinfnl,, von 'Wahrnngsinitieln tm,f, de, tnnii
Craihtraum »ad, Möglichkeit .... Beförderung l,o„
tahriiigs,nittel ansgenttbt werden, man darf keine» in-.

Btehftiiti-rtmg und man darf keine Apfelftnen befördern, im
.1"- Pt !enbahnw.,gi'„ Vwltenftüchte» Weizen oder t
l«i»n. i :e Ausit'hr uon Wal' tttitgsmitt. darf im all,,«-», n.
„eftattei tuet den. mi.l, tticht „tr Szüi.tmg de;, deigichen
intti".-, nur dann -ft die 2!nstt-hr eines '?kahrnng-.-nitiie!; ;
me>m em fremder Staat die Wtift.hr eines höherwertig?:: "■

I* na.1t Di „fchland von vet Ansfuhierianl 'ni.-- u-
,,11'i,tigsi'N11et anhängig macht z. B. d-e Bniftihr vv» - '

ö«' !' Ansiithretlauimts Mir Wtirfer
P mnf, Dafür gekargt werden, d.'s, bei Wahrtnig'»iindi

l'eldirank...... Muhe vorhanden sind, rechtzeitige
ne-.< rau di- ftattlmöet, damit nicht «lach einem ansiui"^
len Wer»and, pluf.li,» eine ebenso starke Pinschränktn,., i.
»'P ' 9i nti •)erbfi 19s , he,- „. ringe (5rtrag der ?Hub?n
•'Mmp tmu .»-, bi? md» viel mehr als nuferen Criebenn

>' V)»der zn liefern imstande mar, muhte die PMialu?u>.
h '-ippheu Den mal,gebenden Stellin llar lein, dein, ..-
W.au„elv „n .Mate, ma- mit einem starke;, Wnirfer.-eii’r«’
*M T1’1’ "’eften des b uer nnd Cettmangels mn
•diif,erteil Wiideroerbrand, Der 'Wenfihen ,n redmeit
nmnai* gleich zu einer ttegelnng des x̂ nkerverlitii" .
,a limie der einzelne beinahe die gemahnte Menge
inen, tina ( (| Mtszfttmtnitn,, märe vermieden ward?»'

'Urne, mich dafür Sarg ? getragen werden, dah fe.ue
bann -.. tvrkiingen in der Berforgnng der Bevöllerimg .
i  te Martoffelfnapphelt , die mährend de* Winters
herrschte, beruhte darauf, das, nicht vor Pintritt de» Croite
forderlichenMengen nad) den Städten gefd,osst nioidni

dem A. zte "Oiftihr. war Laarfen in weit erholt dis) -
1,1,11 P ‘M'' Lakaien die T:eppe h,nant!tei„en konnte i
wtg und de, Arzt folgten -.

Was ineinieft D» nur . 'Beute.'' fragte «Viirftin i',.
«» -n.v mi, ihrer Sckimagerii, ,,, ihrem Boudoir f»
1■ " * 11,11 Deinen Intwinen AM»ien und Deine,» i? '

un Bi-ftibtil'
Cch fand dafz Dem Prfduedii , „her Den Unfall

•'.•' iiti. «:«'>» fi «ij ein,i!  lebhaft attfi , te. , ,,t„ -->> '

Cd) versiehe Dich nicht. L aue fühl, La.i >(»>au
kruiz' isui B. >u? zuckte die Achte!» nnd lädielt«
‘ .imIni in --ach -in lehr l,|,a.t.'i 'Warnt.
>!-'d ai) bin ein. atii'oi'hige Ci.in, I ran, Cüilia •

I I'd «".l'wiitig hi,'. P)?f;nud)
i ••• lf „> Piinzisii , 'Beate gegen.«bei* ni.ht 1

na um Mp !a„e„ fidlen d M |ie e > in., mar bet n-"
««.'•; fi«' fid, frei u h über ,idea '- .d.tcht ei 'jat' n ;«»■:.

-"-'d tch'i. f l'. abamivi ? 'l-i .n iut.ie. u- '
mn gerade du - ,,? , auni.t? einer «mM . '
- •'«ü ->'«> Üe m« erarbeit , und r - rrtüllte
!i!,,tMi"t:„, r «,:n ii <iit irn ,\ ;nu ! .? ,.d» gegen l«-''
«.-a .i „'atthte, . in?,, im.iibiu r uitlr -. ,-thr.lte. C«- ■'
din -t? a. i.bte |i? Dielen i-unkt geiunden zu haben, al'«: M
'.i -i- »'du „"kvaiinet,. w» sie ihn foniite. »- -
zu nmilieu ■——

l'umm man itbertnebeneu Otter, dem Di-" '
«,>«?>m i'nh der , der Mntnanitat zu d'?n"
pMnii .im, als m.dtsten 'Margen beim «: !
i' HfMi Phlabmii; M Bat satte auf Dir Brandstaue «’iK

De Arzt  halte in '.milchen lei Saat seit leine «; '.
lepiP'jl, fonberi, mir eine Marie D.nenchiutgdes 11 „ •
Vr crhaMer folt.nfteilt. Die eine der Arbeit

*el„e I - Im
!' !»,„ mit Deutern Uiwil iibet



,iiiju ' nlcnihhuipphcit tume md)l fo ^ n »h . uu’iiii mnn
■<iUi*Iuiii) einen über bas piUiffifle Masz IrinaiiHgebendeii

>. iuitto fleiuiibren lassen Pie neue Behörde muh , mehr
, niIuIhmi «teilen l>i»ber getan lieben , ö„ -> Mommenbe

, muss für eine flerertHc' Utarteilnnti bei Nabrnng -. inittei
• 111bi unb ifnuö geia .gi weiden . O' inni ît>ei Zehntel bei
iM»>öUeni »fl lenen in (brofzslübten non Hhmiihi ü ' imooh

■.»uh ■ Pi ei Zehntel in « lobten non -><»»>» bi ". 1‘mm« i»
m , bie andere Hiilfte in den flun \ (leinen « tobten unb

;bi . Bisher >>'( bin.» Voub tut ollflemeinen reichlich mit
i:ne . i uerleben gewesen . bie « dmüeriflloiieu wuchsen

(»lobe bei « tobte . Die (Gerechtigkeit Huben , boh bei
bn b'e 'Jlubrunflöinittel erzeugt , feinen Mangel leibet,

. ' ober auch, dass eine einiger maszen gleichniaszige Berrei
. „Met. Pie neue Behörde mich, mehr als es bisher ge
, >ui eine laiche sargen , inbem sie Örtlubc Pnssnln verbal .-

üaliu . um ein bringende -- Bebürsnis varbanben >sl.
n-nimlisiie Preise , z. B siir Milch , zur Liesernng der Nab
, ! nach den « labten anreizt , den bestellenden .Handel ge

' und >»i Nvtsalle zu einer allgemeinen Negelnng des
idneiiei.

!> mit e-:< auch dafür ui sargen , dag leine Preistreiberei
; »un Nabrnngsmiiteln fluttfinbct . Unsere Lanbwirtsdiasi

Pinie erzielen , luenn sie mit ooller Miuft ,u nuferer
i .' i '.i beitragen lull , unb ebenso muH dem ,chuischenban

u' itilid) beit kleinen .Händlern , ein entsprechender (ffewinn
ü'e.'i» er seine 'Ausgabe ersiillen lall . Dagegen muH jede

miui uerbmbert werden , non der keinerlei günstiger b in
1 re Versorgung zu erwarten ist. Ls ist sehr zu bebau
ntitige Nahrungsmittel durch einen sich einbrangenben

ii .'." iichelchanbel unb durch eine zweaiase Berarberrnng.
,i! Monieruen , ia sehr verteuert werben kannten.

. t .'mute , luoo wir von dem ttriegsernübrnngsamt er
eine leste ^ ugeistibrnng . Wir brauchen eine i.n Dienst

*iMi'obl .i liidficbtslofe Behörde . nicht eine solche, bie tun
•i .‘;u .i nicht z» klarem , bestimmtem Handeln kommt , bas

.'-oft will auch ans dem Olebiete der b rnabrnng wirklich
Darum bat Wubners Nns nach dem wirtschasitichen

'. il' il bau ein begeisterte » bcha gesimden . wo man sanft
" ■. Wimrünt schwärmt Wir bvssen. bas» bno „ „ sichere

i i'üiaren wirb , bno beute in der Wirrnis , einander
- aiianbernb . r Berorbnungen seinen 'Ausornck sin

Jm *onfcii bat bie schlimmsten folgen gebabt . indem man
\\\'. die Höchstpreise flir Hofer unb Murtoffeln zu niedrig

i br.im Ipüier erhobt bat . bat man bei den (rigentümern
. ’ Hachsipreis belefllen Waren einen Antrieb \u deren

,i gelchasse». Wir bvssen auch, basz die uelie Behörde
ger von bei» (linsliisz der Interessenten mache » wirb.
. >'. a beu « ouberinterejfe » nur durch llnierorbuuiig
i.nininieresse gebient werben kann , soll man nicht den

i ' ii. ihnen einze !n gerecht zu werben . Man soll die
u" iv : Interessenten benuszen . ober nicht danach streben,

ihnen ans irgend eine Weife zufriedenznstellen.
■u basz bas Mriegsernabrnngoamt sich nicht nach der
Meinung richten wirb , die unvernünftiger weise etwa
■ Ileischerzengiing aber billige Prese sarbert . und dasz

u politischen Gruppen den nötigen 'Wibersiand entgegen
>d : am Wuib der Landwirte bis zur « a .' iaidemokratie . ^
: i•i Cttunbgebanken mit starkem 'Willen zur Dnrchsüb
in innen . Die allerwidnigste Aufgabe ist eine starke llrba

! ftiatraiion . Das Brat ist van jeher bas Nückgrat nuferer
ui iu „n gewesen , weil wir in ihm nicht nur bie nötigen

, sondern auch bas ersorberiiche Eiweisz erhalten . leibst
'O nberaiio ernste » Wirtschaftsjahr sind MiNianen von
»ei » ginen Brotgetreides nerflitlcrt warben , wobei weit
ne Halite des Nährwertes »erioren gegangen ist , diesem
' »blich ein ftiei zu seszei;, hier wirb der weiter der neuen

' . ieiienheu hoben , zu zeigen , ob er bie nötige ft rast bat
' ' u bie « lobte rechtzeitig der gewöhnliche Mariossei - und

:> f.cherznstelien : dies ist eine ' iemlich einfache 'Ausgabe.
^ ...l g kein besondere » Masz von Willenskraft , sondern

renken und Boraussicht nötig sind, ferner ist Vosiir zu
>i mrtjlidi Milch unb Meile zur Beringung stehen , die ne
-'Hoi in allererster Linie zur Deckung unseres Liweiszbe

»rn miilie » ; die Bersütternng von Mild ). auch Mager
■ , iigiichranki , zugleich aber der im Berbaltnis zum
»er 'Uitlii> nie! zu niedrige Miichvreis erhobt werden:

der Landwirte nach nn . ingeschrankter Bersütterung
slabkische» Berbrancher nad ) einem niedrigen Milch
gleicher 'Weile 'Widerstand geleistet werden . Im Wr

' -" ch muffen mir uns vor allem in den nächsten zwei
anszersie einschrünken , das im 'Winter abgemagerte

' 1 bei : 'Weiden erst fett werben . 'Aber eine gewisse CTin
1 ' n ' ' fti,ij,chgemisses . wie bie Beaaikr rnng fit* im tmei

- oio unbedenklich etfunni bot , müssen mir auch spa
■ i. m, beim dadurch vermeiden wir beit weitaus giöftten

l der bisher stattgefnnben hut ; bitr ganz besonders
' -■. i H- fni) innen , überlieferten Bornrie .len nnna ' ige

z» machen. B de. durch jeden l' .meriichen .Holz
' u" >» Meinung , balz bei schwerer Arbeit ein besonderes
>' : Ileischgennsz best he.

> '« ölt klare .fiele und einen festen Willen io wird
1 ' idnniuz gern uniormerfeu . Die Brotkarte ist vaiks

> n»b ebenso bolksninilich wird i»b-' andere Maft
>>nen bestimmten , die Lrnabrnng auf die Dauer ge

‘ » Instand tchafst Nut die Unsicherheit mnsz aufbören.

>>.!. iva» man in iolilier ' iinotion I an ihm er 'uor
' bi." iVtlllim.
.'feint! - 2üchiigMann , inunimte ('lnntram '>„

Baracken waren runter gebrannt , ob nan Laarsen sich
>'!> dabei zetschlagen innen aber nicht . Woo habe i.n

- lim stünde ui .a gewufermaszen die Bero.ni
>■ •• leh angenehm ifi ; , loniite bar an bleiben,
n aeianlaszte ihn dazu '

l» he. " ibarimn , das Ciesiihi der Pflicht , denen , die >n
' l Imö, z» helten , entgegnete Liane erregter , als faift.

ioU' m fmch Iu1) beu rötlichen «fhnurrbnrt unb

biln i' ibuimen ! Dein , beliebten « ckrlagwane ! Ici,
' -inimtsduse ' und tiefte damit wohl zieminh bas

»u l. liebe , (ünniraia . auf Laar ' . u und fein um
>' i» bei nibe der ulet,ihr gasz. Deine B . »eiclt
»ich,, i',' 1 je - !e Prinz i hlabivig.
' !?. , ui " ! der Mühe wen , euaao zu e>»->.'

lumpt riet - tiii »beifliftfig leine 'Msone :md leini-
le.drgen '.' .' aer tat . und wie e> »bei eine

" > ui.eiii-.il bas iuhtii .e. « a ümbete er «ich nach
' - - »" iii jeinet prarbttgen . siibergrauen Dogg ' . du
' den, Teppich streckte. >i»d ging Innnu - . wobei e.

cd ) ms « iblofi feilen lieft
, lg . I .e jiai me . I.'im» 'linftminslaiipleiien ie>

" n ur in!) aber leinet Mn .iftlasigieil . ba ",ei',en auf
'in . fa pnit - ahidisalls naH eine . Zigarre.

' . .meinen Lehmml .i »na aeuiesle si,l, in lerne

■ihm iei , |ü)leu)l hm ei nie 5i 'jmer ' en '
i» .iri)i Inh . angenehm mag bie « muilum , in de «
•*n nembe lern
" ' ' hi irgend wehge ("teiahi >ftd»i dabei '

gm miiit . b<r ?l>' i bat es mir heute morgen

Pttfel b hlabivig . D» — Dn iargit b, für , bah es
- ' n>. basz ihm jeder 'Wnnfti , . rsnllt wira.

»eiz. ganz gewiss.
>» de» « iftlaszhvf bmab . wabrenb der , -! .nz wei

bei du man Iien .e nidsl "»eisj. ab ei» MaHrungsiuniel uiaige.
zu haben sein wirb und ab es bis morgen n:d)i wieder icum
warben lein wird . Die imveuneidlidie » « dnuieiiglei !«' )' uifterer
mii)inng werden im drillen Mrieg-.-jahr imsg' ri' rdenfti,j ) m .ft,!n
nnnmebt gilt es . auch de» unnn .ine ». burrii i. ble . 'Mi - Prgm . '
oermindjleu ein Hube zu ma,h 'n . Wn - mmf Belwiben m:
l. hi - nub lüelbiuefen , iva . sie lei bei 'mwiir .gen ».ahsta ' im
gang geleistet haben . da-> mühen s.e and ) auf d.-:n (ü ' bie . bei (er
rnng leisten könne » . Dem nemn Neid »-eriuih -n ig -amt sind :»
arbenNiche Ballmachien aimeuu -m . fein Leiter sieht im Nifte
llmfidn und Talk rast , so b irien wi > i>.,v Befie irhofieu.

Biebrich , i •n .ln ?.>'

l|inb

» fiih » e in | ' i o » g . i u . de:) b. . .hm ausinerkia .n
me hl . basz die '.Ii,hiengiiitiinige .i am -"m. unb dl , Biai am
Pali zu abgegeben und am 2 Juni uarnftttags aan S - itl lltr.
ber abgehalt werben mufh' ii. Pie vargeichriebenen , seilen
genan einznhalten.

P r e n szi f ft, « ii b b e n t i >, e La >Ieti ' I Mlaj ' e
der -. P-ie ..s,. « add . >.' :ti igl . Pien, ', .» Mi m . i.h tteru liegen bie
Lase aegen Bar zeig :,>:g f r Bariiaisenlasi ' unrn J Hum ab ;iir
Hiniöfnun bete . ! Piefe hot bei Be : I- fl d -.. All'. edft .!,,f f .e alle
Losnnmmer vis spateliens znii! Ift. Jam zu erfolgen -Im l > Juli
' eiuurt bie , j" h» i'n bie l nmife S. >;tt . Latte , i .u in weicher HMKio
(Hiu 11,tu* im Benage mm I U' 1 l.i.'i Marl , baumler zwei -Ha ' ip!
geiuitme von je Marl , ge zagen werben

Pie Wiest abenei Ba ' iiniii ' i ,
wegen Mrankheit b Bailiagenben t>
werben.

M ,) f f id j e ' >u - h i Am 2h,
MUig . im-alibe (»» - »ftebu W .il
Bahmmiuer hes-elft -Ift>ie,ftein
niesock, ein -.n brannen « ' Oiliii-Hlaft . r
, s aep . » eine 'Bernin ■
lollie . Wahrend ei i.n,
In .II, ner id,tonnb bei Bi

n Pi »1 Pelhr a ft ui iii,v
znm Herbst ucrMiobc

Biis a ' i !id - llim tll.
ber

dem Bahnhof.
einem Man»

.1)
aft . r . gah
Mai I im » »ih -be ‘WoUin
I einem Balmangesii In >,i imie-

mit seinem Masser m> Dunkel der
Naft )l . Die äugest,Illen brnüii .'lnne.ui e>nahen , dr.i'z ,- Mmierbiel
in Hüllt lei Phil '.nies ifi Bef |<;.ht  hier luulmeub m ctbrn ^jier
war er mit dem Messer emgeiehri , halte a .' rsdii,dene « gchen
!:eritn »gei ' omme » uut - nor bi.nn mit bem Mofier w > , mrt ’V
gangen , (fine Dnidiinlmng bei der « chwesier des »ft. » sb
muh einen Teil des Moih- iahaites zu Tage , fie wird beb tnege
Hehlerei z» verantn orten haben.

' ('li ' iii ui in wirb ai-f einem cdmnnbler , der i, fegiei ; fen
hierfeit ii mit Lrfoig anfgetie ' ' n ist. ? >>,' feine « ftiwindeieieu snibi
er siftr metstens grofzi' r , ftal ' rfti -eiuebe ans . Hr oerfdmfl ' ft,h viir
Menniitis ober die '.hame » ber Dir tmien unb Meis ., > der Habr -M
ftuier Bennftimg der Fernsprechers ihm ei bann ben H imifhenn
i ber ben Direktor an . meldet fid) ais Meister so und f>, „ nb teilt
mi», dass ein Mann ans ber ,' abrik non ihm geichifti fei, dessen
«alm vernngltickt und der dringend Neftegelb benötige . Mii>>.
,'H' it darauf erfftieini bami der 'Angemeidete persönlidi , zeigt ge
wohnlich Zeinen Brief vor . den er von Manigsberg erhallen !mae.
wo lein « ahn vom B .m ahgelliiizi und schwer ne ' iett iei « ein
Auftrelen spielt er so geschult, dass er Mitleid erwecki >nb tas
mal mil ü rfolq nrbeilel . Pu einem peile erhielt er I.' ,»Mai I. D i
«chwindler ist etwa hu Jahre alt . hm fihmales fthüch ., ».rmim , lie,
tes .Haar , kleinen graumelierten « dmnrrbart . nagt schwärzet ' , Ile
fen H»>. « tehkragen mit l.hwai zer Miaivatte . mangr .inen 'ia i
L r nennt sidi Wagner »bei « dirabi r and gibt als 'Waan >-ig irgend
eine « traize an . llm lifti vor « chaben zn bewahren , I, . s retsan
>n ühnlidten P allen bei artige Leute entweder so lang , , stmh it " '
bis ihre 'Angaben naftigepuifk linö . - der fie sortziftchide - '
'Weisung, in einer bolben « tnnbe wieb rznkoinmett.

Achtung aus die amtlichen VekanntmachugAen!
Durch k'-ie »i. lfach zu l'eoba 'litente '.I n f i 11 >- bei

Jugend , fid) an im .uiljreu befind ! ge ?.»>, !w rl , i,
aber sogar an .Heien iseia .iizniletiein , n : in , ei gang , „er »Muli.' '
der Wal bstras, » ein ' .übriger Jung . « chadui g. I „ - u .
lies hinter einem l -inlpünnerfahrwerk her tmb ueriuPue , am l en
Wagen zn flettem . uieibei lam er m-i bem > allen Hui u d:
Hinterrab . ivnrbe mit i)>. nimge' ichlr.geii und llu -b bann mr »-ode,
liegen 'Ans eirztliel)'' ..'I'wibimug würbe bas Miub, b.i.
i agenbiuch erlitt , ms I iejige siablft !,e Mrankenbmis z

WB . In einem Nimderlah an die Aiegiernnguproi b.meu
wrndrn fift' die j' renszftche» Minl ' lefien für Lotibiairt 'ch.ift . Haube:
m b Inneres gegen b'e nuMehliehliilie Beriargiing emvti ,er l-'-mbe •
teile mit Leb , t' smitieln z» Nnguiftten der Beui -fternng de, rtmf.
flödte unb Industriegebiete >' " ' ibumigen ; i ein . Bersargung
regelimg in e«u eine » Lande Heilen lohe » nur in bem l !insange z,,
elalien weiben . basz inner die : IMinauben jebe B e ii ruibimmu)

ber ollnemeinen Heben -Mimteine ; ' iHp: >) iu > ieh’uften sz !,
fiihroeilHMe iur ('ieaeiih -.m : r.e ».' aber , bori - , j, , oei i»c! i
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• iei - .' !' igeiftchi t ai - ein
b unter bi" : hent , len l!>
e nur' ) iüii1 emnubernb
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ln (Bell) (ehr ormüuscht(ein. Nach den blsberlgeuCrsubeuuge»
inuedee>» « eien« non monaillrt) drei '.Hubeln«eniinen, um die Ge
(i>n«enen vor 'Hn, |tf)ii«en.

°^ nt  2 »ckee. Do» Verderben der Früchte wird
hauptsächlich durch Pilze oerur(nchl. deren Reime überall in der
Lull derumsiie,en. Man kann die Früchle dadurch nur dem Ber-
derben (chutzen. dast mnn LallrhHüurez»(ii«I. durch nie die Viize
werfliffet werden. Der Mensch ist nun zwar wider stmdsfäh'ger
«e«en Salic„l(aure. als der Pilz, ober ichließlich1(1 noch für Hm
ber dauernde Genus, (ulici|l(dnrebnlli«er ifriirtite nichi -mlvbenf-
lid) Auch dadurch kann man die Früchle nur dem Verde,be»
M),i|,en, baS man sie (ehr (lark einzuckerl. de»» auch In starker
^ »rckerlosung gedeihe,, die Pilze nicht. Wenig vder gornicht ver-

Fruchte kann man erdalten, wenn man die darin lefind.
liche:, Pilze tatet und dann durch einen keimsicheren Berschlnh tos

vnnter» erkek.
Verlin. Bei einem Einbruch am Sonntag nachmittag dei einer

adeligen Dame am Kursürstendaminsielen den (»mdrechern für
«der lttttNUtt Mark Schmuckund Wertsachen in die >)ande

curemburg. Aach den reichlichen Niederschlägen der leszten
Lage stehen sämtliche Saaten glänrend Es ist eine geradezu über
reiche Futterernte \u erwarten. 'Auch die Weini.erge st-hen gut.
Aus den benachbarten(Gebieten lauten die Berichte ähnlich.

CheistlMnia. Ein Grofzleuer vernichtete Im .nafen fMNio
Donnen Mucker, Karn und Mehl ganz aber teilweise. Der Brand
entstand in Natrinmvorräten. vermutlich in einer Entzündung
durch vannenstrahien Der Schaden ist sehr bedeutend.

neueste Nachrichten.
Au» den hruiiaen Berliner Morgend,ä,lern.

Peloakkekegramme.
Berlin.  Fm ..Tag" wird u, dem deuts «t» enqljsch , n

Meinung » « ,,«  t a n sch van Aaschdm, gesagt. Wir iniiMni
ainittrr wieder «ns die dem Krieg vorausgcgangenenJahre zurück
ko,„men. um den Beweis zu führen. wie die Borgänge im Fnli
lKt< nur da» legte Glied einer sargtältig und beharrlich ge
schmiedeten Kette bedeute,. Aiuk, die je»,t verassentlichten Berichte
weilen nach, das, man schon damals in London eine Storung des
europäischen Friedens der lriedlichen Beilegung de» Streites vor
gezogen hätte. Die starke Erregung, in die dieser Borwu.s. allg,
mein geäuhert. Gren versetzt Hot. erführt nach Berossentlichung der
Beweisstücke ihr» Erklärung, sie war eine 'Regung de» Schnidbewuhtsesn».
, * ' fl in . Der „« erllner l'nfalnn,einer'" beridilet, dast der !
.» an . « nan olallea krank (el und »<„, den Aerste» per
neben* ermahnt inerbr (ul) »an an(lren«enben Arbeiten lern
Hallen (»lolltti habe den Moni« im (lanplq,,. Iler besuch,

“ e r I i n 3in Aasirage starb V,ulbane* wird, irle da» ,,« ei
melbei, die llachrlchl brmentlerl, bast der frühere

«efahren *ir'cflal"l"l,u'r besanderer Missian nach Walbinglai,
-- . Schwel,er « undearal dal die stlnrlchiuna»an
rrplelbaiikea»erbaten. Za hierdurch befnnber» die Hurnrle am
: r öee belrailen werden, tollen die schau»aihanbenen cinel
wie suns Ckihrc oslen bleiben diirsen

Nlutattche, Zbenfe»
Dfenola« ch, Mas , Uhr. Aus«ed. Ab , Maua Visa.End- 1#:*»11Hr
Mittwoch. 31. Mai. 7 Uhr, Ab ü. Der Postillon von D'onjiimean.

rien . M«, ,V1 3Jt.it, 7 Uhr, Tie l.'llpe l‘r',eilen,.
Mittwoch. 31 Ma«. 7 Uhr, nerrschaltlicher Diener gesucht.

« «»»». stchttich» » Itkerû für die fielt »am » benb bet
Mai hi» znm nächsten Abend

Meister Heiter, trocken, etwas warmer.

Anzeigen-LeU.
Karte,«auvgabe für Mittwoch

werden Karten au<gegeben für Jleljch und Eier. Die Kar-
tenausgabesinde, statt in den städtischen Turnhallenund im Pol,
..' ibureau der Waldstrusze. mrd zivar vormittag» von h— . ln llbr
s"i d.e Buchstaben VI—vi >'"d von ln— l Uhr Mir du Buchfjnbni A - M.

Vetr: Fleischabuabe.
Die am Mittwoch ausgegebenen Bezugsscheine für Fleisch

tonnen am Mittwoch und an, Donnerstag vormittags bi» 1.io Uhre,"gelost werden im
k zt r k bei den Megger»,eistern VHofi, Elisabethenstr.

.vchrheiin, Wiesbadener Str . Andolph. 'äalhausstr.
>l Bezirk  bei den Mes-.gerrneisteln'.lieichenbächer. Bat-

oaulstr., Ulrich, Friedrichs!« . » ornseck. Armenruhstr.
.. . ' H.- Bezirk  bei den Meggermcistern!1aisch. » eppenheiiner
slrage. '.Iitsert. « chulstr.. Engel. Kaiserplasz

>\  B e z i r k bei den MeggerineisternMarx. Wiesbadener
Ltr . « trauh. Dilthenstr.. .freppon. Kaiserstr.

be" MeggermeislernEisenbergcr. Nlaugasse.^teg . Brunnengass?. Loeb. WiesbadenerStr.
V̂ ' Bezirk  bei den MeggermeisternEhristel. Walds:r. 5,5».Echmidt. Waldstr. hl».
Wir nrachen wiederholtdaraus ansmerksam. das, die Bezugs

karten nur für die Entnahme in einer der Meggereiende» Bezirkes
«eltcn und dah nur. salls m keiner dieser Mengereienda» zugewie
s.'ne »fleisch zu erhalten gewesen sein sollte, in der städtischen Eeben»
inittelsteUe die Einlösung erlolgen kann.

vetr. Elervertellung.
Da uns etwa ?<»<>,» Eier zur Bersngungstehen, so können nur

die Bezirke'! und ii vers.'hen und am Mittwoch Eierkarten au»,
gegeben werden, die .znm Bezug von etwa l Ei ans den Kops be
'rechtige,'. Dieselben werden in svigenden Geschäften gegen Be
.zahlung von 23 Psg das Stiick von Freitag nachmittag ob verab-folgt'

Varl « reidenbach. Main,erste studmi« Mnnnonn, 'JHoimer
flrnfie M filmmer. Mal»,erste H») kfrau »'jalnz. »e»»en
heimerstr. Peier » omin.'l, Armenruhstr. :n»|„ Auf,. Armenrnnftr. 12.
... . *•"*Bcfdilof(b" ooir diesem« e,u« sind die .starten ms, dem
Ausdruck..M . weil diese bereit» kürzlich beriicksichtigt wurden und
erst Heute wieder anderweitdurch Berteilnng billiger Eier bedach,tnerden

Biebrich, den 30 Mai 101«. Der Magistrat. B „ g

Grieft. Die KolonialwarenHändler können nach richtiger Ab-triiiia der t'irittb..̂Hi>iiitiaiiiiirf.m s.«.. ...JtuiuiiuiHuuirfiijmiuifrrvnnrii minj rinniger zu>*
ieferung oer 'yrieß°Bezugsmarkeii das gleiche Qiiantuni wie .zu-

^tlkber  L 'lerte!ilungsstelle Kanshans Kalle n. E'o. am Freitag., . . «iih»i« hi .uuufijuiio nuue ii- vin.
Öen2. Ciuni gegen Barzahlung in Empsanq nehmen.

Der Magistrat. F. B.: Iropp.
»«Innntmaqnii,. vie Nu,,ahlun, der «rte,,i,nteitttttziili,en

stndet am Mllt» «ch, den 31. Mat b. Ze., »arm. »on 8 bis >2- , l’ hr. . *«n ", - HIHIv. J»., UWINI. WWIIO Dl» U - , IIDr
unb nachmnra«» »on 3 bi» 5'/, Ht,r im Nalhaase unb »on 3 bi.
Ii Itltf Im» Y2aI eieinil.2..tt« ^ gsds ^ »-1-* ' m .. I. 7 « ii , ' u /i um omh/uuj» unv nun •» im»
b Uhr tm pnlijei «ebdii»e wa !dstra(,e. in büherijer weise statt.
Bitbndj, den 2'i tilgt l<)16. Der Stobtred,aer: Kulhe

, ®m -' fl- l*. ist eine vekanatmachuaa betreffen» fjanbel m»VrtH#n ifttlA Vn4.. mah —-er — . _ # . u.,. . . r.

'. ..r v """" »"tm miiiumcri'Mui'r niiiR las
«Injutreten neuer Pst,keime »erhinbert. Ans biele 'Weile .„ lei . -n010 Hlllfl'pl,‘*l,inhrir-,‘l •••>' Mi k-- ._ __ e*_!tj.e. .1. . .za- I üe,J abr ifpn und die sogenannten FrischHaltungsve.siHren
-nex. ?veck usw. Den Minderbemittelten sind diese 2Wf.nr .'» zu
Üueru11Lefl bat « nötigen Spezialgläserund der chummiringe.
Der hohe Kriegspreis des <Onn.m>s läht seht auch den Beinittelten
nach einem billigeren Ersosz onsschaue,,. Es gibt ein einsuches.
billige» und gut an»prab»ertes Bersahren. Fruchte ohne Muckerein
.znmachen. es ist nur nock, .zu wenig bekannt. Nötig sind vaz„ n eder
teure « pezialgläser noch btlnnmiringe. Ein gewöhnlichesbilliges
OH«», rin Stuck weches Papier, etwas Kleister. Berslaad und S wa-
kalt weiter ist nichts nötiq dazu. 'Wer darüber oersngt. kann lein
Dbst tm eigenen »wnse und mit den Mitteln, die sich in jede.»

e besinden. ausnuhe». Man kocht die Frlickite ols ganze Frucht.
Xi -m *!! "*;  mit oder ohne Mucker, ganz nach Be>i .-oen.
'"»! ne kochend heih IN die ganz reinen Glaser, lancht eine 2<apier-
scheibe(2 Zentimeter groszer als die Glasmündnngs in dünaen
Ätärkckleister. der mit einer Spur Salicnlsänre vermischt«st und
klebt drimit das Glas zu. Wenn alles tadellos sauber gehandhnbt
w«rd. so ist die Frucht haltbar. Die Glaser dürfen aber nie c.n
keuchten Orten anlbewahn merden. Wer Einmachglaser nach dem
«nste«n Weck. Aex nsw. hat. dem alten Gummiring aber nicht inehr
traut, der mag öv» Berschluh sichern durch Uebcrkleben mit Papier
unk die eben beschriebene Art.

itduiiTno ijuuuri mii
iibfailrn und Spänen von wolsramhaltigen Stählen erlassenworden.

Der Worllaul ber « ekannirnachun« Ist in den Amlsblallern
und dlirch Anschlag verössentlicht worden.
_SleUo . Generalkommandode» 1t Armeekorps.

Osnlcssgunx.
i°' "f <>ie vielen lretveme kenrliclier Teil¬

nahme bei dem I linjchenlen unseres
lieben Vaters, Herrn

Badehanben — Baderollen
Reise -Artikel

Fensterleder und Schwämme
Gummi -Sauger

Toilette -Seifen , Parfümerien
sowie alle zur Kranken-, Wöchnerinnen,
und Kinderpflege erforderlichen Artikel

umpflshll

Jean Brehm,
trmannibilriin 3.

Christian Marx,
K}»1. Stellwerks-Weichensteller,

sagen wir Allen, insbesondere den Vor-
gesetzten der Bahnlinie Birbrich-Ost und
•West, dem Bahn- und Weichensteller-
Vertin Biebrich, dem Allgemeinen Eisen¬
bahner-Verein Wiesbaden und allen, die
Uns mit Rat und Tat zur Seite standen,
hierdurch unseren tiefempfundenenDank.

Die tieftrauernden Kinder.

tu bmntci.T
Wleebabrnev Qirtfcc 10.lllIiRtti8tintt

| »» Vermieten . W.Ariebriibdrabe 11, ».
* mit mubl. ,'timmcr

| 1» beimiel. n *
StnibnuHirnlie öl.
steeie»StanlitDen-SliiK

«n bermteien 187
tHbelnfirnbe 17.
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SMMhmo
Biebrich,  den SO. Mai 101«.
Kmteler Str 4.

tm Varderbanie au omnteien.
Wnbeve* Avifbrldilnanc I«.

(»14 9m  SaiiinkBnii
4U»er,nieten iMä

_iVitebiliblunbe SS.

Nchineeeerfnlll«leben wir Innerbslh kurner Zelt
wieder >n der tlal.e» »In», unterer««lirhten Kinder.
Nao»tifmnu*  ertt an. Sl [>es »mb.-r Ihr. unter »In

6«u nette Sstani
MtitUbau . sofort oder später
zu vermieten ü7U

Wteodadener Str . loi.

ItLj "i<■* . . »' »’wriuoiT iwi*»uiiaer_JAnn««« I ucnt«»rc(ien II * I* » n «vri h »inen aanfun
foo «iiti ismiii w urtl»», veraulileu heute ubmid 7
unser«' hebe, gute l ochtor

Frieda Coridass
Uhr

atriiir
Dachwohnung
zu vermieten

Weihergosse2a
S' cÜmmrrwohug. m. « Schluß
«of4» verm. ' Kirchhrau« »>.

naeh lANU«'M. »,'hwrem . ml«orog .' r iradulck«'rtrogv-
»vm üei .l^n j,„ l»al»| vntlvuävtvn II L̂vb, n»jalir«.

I ui i*tlllea Uailei't bitten
ü>»' trautrixian llintarbl !«bmio« ,

Familie Ludwig Corldan | ua
iliittinu * /.um Knnnenhof.

Ili-brlrl . „ . »n»»»>» :m, !li 3i„ nun.

t Touhrimrr Str . 4«

ur -zmllvWW
Äterh r"t,',": U8
2°zlmmerwohnuna
nill (Mat 411 Ilern ieirn •mii (Mas 01 »ern leim
Sinh. Siiie.'bebmet 3 ir. Hl.

3Qngncr , militärfrttöl

Büvodienr
pon blr.larr nrober;\ nii i„toluninrn Oinlrilt nr'iiOn
, , « narba,/ mit .-Sn.anwJ
tibrstirn unb iMebnlirm
nbr rn nnirr K Hut ,
otrlibafiefirllrbe. Wl

Helzen
nr(urf)t.

Die Beerdii
be. von a,

bofe» au » »lau
. . .. Umlef Mittwoch, nachintftag»
I I hr. von Ne? l .eivbi'ijhalle <le tf kietigeu hied-

_ Lchttnr
2-Simmrmohnvltg
AUnrnnlrirn. uns

Wnb » rnnrebetnirrlir . t »

W « .SlltlMl«WMIlU .U
uf Grund de* S Hit ber 3 .i|,ung nirrben hiermit bic a
irltetrr ber Slrbrllptber unb Verstcheeln, zn einer

nmntniUKi fluhM-eikno

_ r <b»ne
2'Simmerwohttiinq
1 2l . ('.Ii, an llelne Anmllte
»um 1 ,|uli »u urrimriru

! Kl"! Willi« all»,str i;l, t I

r.«lmtw,limi
w - sta- , ,g

Jl .ebebenee gtenbe toiT

. . — Jlelue Aoml'lr
»u uenm.'ieu ;|jo

tflllnSeibenftriitek,

aut MNIwoch. ben 7. Juni ISIS, abenb* • Ubt, in den kleinen| WltTf.UahMM
'UN> ..ftatfer « b»I( In Slrbrkb, Dieebabenrt »trabe 39. | ?troff, elnpelobrn. " | mer u stucke, an fli

Zagn -Orbnung:
I. Wadi eines Vartis,enden des A>i«(chn((e».
- - >»id Abnahme bee Dabreseechnnnnfür bas Jahr

•*- MMM . ff.tn. iiber einen Rach!rag fum Paraalckiag
4. An,rage und Millellungen.
Gernabb d» Adtast7 der Lastimg kann mir über (alcke An

trnue be ibloflen merden. d.e »an mmdesten, l> Veelreler» ds»
Anslcknttes(cheistllch bei dem Vvestgenden de» Parstande» gestel»

Biebrich  a . Rh., den IN. Mal l»m.
Der v »r((Hende de» varftandc »:

AndreaoMaurer.

büii3 Aim*
im « eilen

Grobe, schone
4°3!mmerwoHnting
mit freiem Blick aus Rhein
und raunu ». ,u vermieten
ibtl Rheinstrabe  17.

«u urrintetrn.
l’Valiuer Sirabe SS«.

Abbere» tarierte,
1149

Mt . Die Auswelskarien lür bie Perechiignngrar Zeitnahme
IckNiilssslimgmerden jedem 'Verlreieean dee auberaedenliichen An»s>

»am 'klaestande zagestetti.
. Die Mstgstedee de» Vorstandeswerden zn dieser Aasschnb«istnng hastich« eingeladen  ^

Nleine Familie luriit «um1. st Haberd .1» -

Bargeroerein E. v.

eitle (Stage od.
kleines Hans.
Aoaedoie „,i>'st. eieanaabe u.

4. SN an ble Gelcka'iAst.Ue.

Die Geschästtstunden in der Mtellung
für Wohnung-«»nd Mietwesen

Slllll für2 Me

|[n6 während der Sommermonate Olenitaas and
Sreltag, nachmittags von7- 8 Uhr Gartenpr. 7.

§ür wohnungzanmeldungen und Naihfrage
liegen die Einzelcknungsdücher während de» ganzen
Tage, in der Geschäftrstelle affen.

Mril. ?Df gjjjjjjjMi»ü.  jUieHnfteii.

oön- auch alc« Vaaerraum zuvelmiatki,
Wiegbadener 2 «r !»2.

Öbst-uGemüseqrostmarkt Mainz
Mambachee rtrabe . am (vtiitcr ««almbol.Täglich „Spargelniarkt"

Smuael , ' '
velllu* LmÄ ' rn?!'de7 ' °"' " ** """

All 55 Wl.
KllW -M,

25 Karten
vom«Oeste», Clten,

Cltnliru, l' nltan, Cdent
Ulm.

.'Iil hnbeli in ber .
Geschäftsstelle

der Tagespost.
MW»«»«, »,,,,,

Heizer
•riuriit. «,
vrexet . hslzhandiiib^

.I ranklurler2 » aste>;

UiobüniK iBiiti== ilir*ilifetn=
Ille iolorl nrtnebi.

Diabetes IN ber Gelcka'iiil»

Putzfrau
fiir Mittwoch» 0 SanuiM
(tefuebt !Kotbau»fir st . :•

Wet «nein uriiuMtitien
K la vier -U n ter ru ht1
Stnarbote mH Preis umri IM
an ble dleldinfielielle„ A>

Samen-
biite merdn garniert n. 5«V
an. Alte .'kutaiet, ,vertun«n
m. ndet Unmod. H»ne w>tM
auf neueste Formen iti'iumra
verregnete anpe»«srn ,iie,iD
mach,,, turohe Anßwahl»

Zormea . Blume *,

»ttaatzsedera ns» .
Vetuere ron 1,- Marl *

rrnlhmr PianlitlM
Gunie,iktrahe.1 •

^ '.Uturaen mii
DAWWM ^ Von n Hinn

fink «he®umRheinfischt
fnipir Lvaea . l n. «Hlieitxirber■nt dem Markt, tu habn. '
Ile • ibtrrflrlnrrgitiblr««»
* itv.ld) ilnseirobeu:
1>n. M» Ilm»»» St Silu fl»
Rnffecmliifeun« mit .-luii«>
•»rnAtfaffer ‘ , l *lb 70.7'.

Wart ftrnben.
Mboltnralic'

Mdttfen int * 1
mubrrn unb brauen. Im iiM

. « ntb. « onrndo
MnibnusilrabeHl, i J iirn j
Mail unb tauber leeiW
~WUr| Mestee. * Amu .**
fleeme (er fflinnrn . *•»

tchneibemaschtnen. Staunmühet ulm. iag»ck aei*n*(»
bei Utz an . if, a»c«cv'Amn»« >. 2DC1II. ertiif-wi.

)WevaraturuicrfHdti(. . ,Arm»„e»bsteati» l'l >»Hlattulatnr
hat «b| u| «| «i

WtbtMn Ln «««»«*

Klndir -Sltz i . UigiwifO
bitlig au »rrtnufeu

riiibeiifte. tt. ('ii>» -.fNiKec-SIt*n.Sfeirtooiti
billig tu vertäuten. '
Wob. tu her « elckbllka M.

Tafel -Klavter
aeaeu Bediuaungen aratie «f
znacben . ... |

H»,«Ktoie unter "51 iw ir ;
Oieniialteueue do

Am Toinnag nachmiim'i ewk

«IltkN MM
mit filbrrnrr gelte tieu bstlst
straste bl« »Ibeimiiev

verlor»«
tNbiiinrbrn jenen si, ubeuttI

mit dem Aunbbllr.’ Im'i.»iM|*
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